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Gräber erzählen
Geschichte(n)

Sammlung der Kriegsgräberfürsorge

Die traditionelle Haus- und

Straßensammlung des Volks-

bundes Deutsche Kriegsgrä-

berfürsorge findet in diesem

Jahr hessenweit in der Zeit

vom 20. Oktober bis 25. No-

vember statt. Landrat Wolf-

gang Schuster übernimmt –

auch in seiner Funktion als

Vorsitzender des Kreisverban-

des Lahn-Dill-Kreis im Volks-

bund Deutsche Kriegsgräber-

fürsorge – die Schirmherr-

schaft für die Region. Samm-

lergruppen oder Einzelperso-

nen können auch früher oder

später aktiv werden.

Selbstverständlich ist auch

Rudolf Krenzer in diesem Jahr

wieder mit von der Partie. Der

„Drehorgelmann“ von Dillen-

burg geht mit gutem Sammel-

Beispiel voran. Seit fast zwei

Jahrzehnten ist er mit viel Ein-

satzfreude dabei: Traditionell

jeden ersten Samstag im Mo-

nat (6. Oktober und 3. Novem-

ber 2018) und zu weiteren Ver-

anstaltungen in Dillenburg ga-

rantiert er Landrat Schuster tat-

kräftige und lautstark-melodi-

sche Unterstützung.

„Wir bitten die Menschen im

Lahn-Dill-Kreis, dem Volks-

bund Deutsche Kriegsgräber-

fürsorge bei den Aktivitäten im

Rahmen der individuellen Mög-

lichkeiten zu helfen. Arbeit für

den Frieden ist gerade jetzt und

heute wichtiger denn je. “

Die Ergebnisse der Sammel-

aktion werden insbesondere

Projekten der schulischen und

außerschulischen Bildungs-

und Erinnerungsarbeit des Lan-

desverbandes zugutekom-

men.

Nähere Informationen hierzu

gibt es im Internet unter der Ad-

resse www.volksbund-hes-

sen.de. Hier sind auch die Er-

gebnisse des Forschungspro-

jekts des Landesverbandes zur

historischen Aufarbeitung aus-

gewählter Kriegsgräberstätten

in Hessen zu finden.

(ldk)

Musikschulkurse starten

An der Musikschule der Lahn-Dill-Akademie starten jetzt

wieder die neuen Kurse. Freie Plätze meldet die Musik-

schule in Dillenburg zum Beispiel bei den Musik-Käfern für

ein- bis dreijährige Kinder, in der Musikalischen Früherzie-

hung für Vier- bis Fünfjährige sowie in der Musikalischen

Grundausbildung (5 bis 6 Jahre) und im Instrumentalen Ori-

entierungskurs (7 bis 8 Jahre). Auch in den Instrumentalfä-

chern Blockflöte, Gesang, Gitarre, Klavier, Keyboard,

Schlagzeug, Violine, Violoncello, Saxophon, Klarinette und

Trompete werden noch Schüler angenommen. Am Standort

Haiger können sich Musikinteressierte in den Fächern

Blockflöte, Klavier und Keyboard anmelden. Mehr Infos und

Anmeldungen montags bis freitags (8 bis 12 Uhr) im Mu-

sikschulbüro unter Tel. 02771407-760 oder im Internet un-

ter www.musikschule-lahn-dill.de. (rög)

Bürgermeister zu Gast in Dillbrecht

Bürgermeister Mario Schramm ist vor Ort in Dillbrecht. Dort

trifft er sichmit demVerwaltungsbeauftragtenGeorgDebus zu ei-

ner gemeinsamen Ortsbegehung. Interessierte sind für Don-

nerstag (13. September, 16 Uhr) herzlich eingeladen. Treff-

punkt ist das Dorfgemeinschaftshaus. Gemeinsammöchte sich

Bürgermeister Schramm mit dem Verwaltungsbeauftragten ver-

schiedene Problemstellen im Stadtteil ansehen und gemein-

sam nach Lösungen suchen. Alle Bürger, die an diesem Termin

verhindert sind, können ihre konkreten Fragen, Anregungen und

MeinungenandenVerwaltungsbeauftragten(Denkmalstraße2a,

35708 Haiger-Dillbrecht, 02773/72897) richten, die dann an

Bürgermeister Schramm weitergeleitet bzw. bei der gemeinsa-

men Ortsbegehung besichtigt werden (gerne auch direkt per E-

Mail an mario.schramm@haiger.de). (öah)

Furioses Finale mit „EVE“
Positive Bilanz nach sieben Open-Air-Konzerten - Im Juli 2019 geht es weiter

Mit einem Konzert der Band

„EVE“ fand die 2018er Saison

der Reihe „freitags live in Hai-

ger“ einen furiosen Ab-

schluss. Rund 2000 Men-

schen feierten am Marktplatz

eine Sommernachtsparty und

freuen sich bereits auf das

kommende Jahr, wenn erneut

ab dem 12. Juli sieben Open-

Air-Konzerte angeboten wer-

den.

Wenn die sechsköpfige Co-

verband „EVE“ die Bühne be-

tritt, strahlen nicht nur die Her-

zen der Besucher, sondern

auch die Sonne: Das letzte

Konzert der Konzertreihe star-

tete mit angenehmen Tempe-

raturen - und die Band heizte

die Stimmung mit einem bun-

ten Genre-Mix an. Neben Klas-

sikern wie „Billie Jean“ von Mi-

chael Jackson oder „Everybo-

dy“ (Backstreet Boys) und ein-

gängigen Rockballaden spielte

die Band auch aktuelle Hits wie

„Shape of You“ von Ed Shee-

ran. Dass die Vielfalt gut an-

kam, war nicht zu überhören,

denn das Publikum klatschte

und jubelte unentwegt. „EVE“

machte mit ihrer Musik, Licht-

technik und Bühnenpräsenz

den Abend zu einem grandio-

sen Erlebnis und einem weite-

renHöhepunkt derSerie, die im

kommenden Jahr fortgesetzt

wird.

Das Resümee nach sieben

Konzerten in diesem Jahr war

rundum positiv. „Siebenmal

tolles Sommerwetter, sieben-

mal Party pur mit einer teils wil-

denReisedurchRock-,Pop-und

Schlagermusik“, fasste die

„Haigerer Zeitung“ zusam-

men. Dem schloss sich Lena

Hirzen vom Veranstalter „Krön-

chen Events“ aus Siegen an.

„Dieser Sommer hat einfach

gepasst, wir hatten noch nie so

viele Besucher“, freute sich die

Organisatorin. Das Konzept,

Bands unterschiedlicher Stil-

richtungen zu verpflichten, sei

aufgegangen. Auch die Koope-

ration mit der Stadt Haiger ha-

be „wie immer bestens funkti-

oniert“.

„Freitags live ist zu einer

wirklich tollen und erfolgrei-

chen Konzertreihe gewachsen,

die immer mehr Menschen -

jung wie alt - begeistert“, sagte

Bürgermeister Mario

Schramm: „Dieser 'weiche

Standortfaktor' stärkt unseren

Standort ganz enorm.“ Außer-

dem freue er sich über das En-

gagement von „Krönchen

Event“ sowie den Haigerer

Gastronomen, die sich an die-

sertollenSachebeteiligen.„Ich

danke allen Bands für die her-

vorragende Unterhaltung und

natürlich allen, die die sieben

Veranstaltungen besucht ha-

ben.“ Ein großes Kompliment

machte Schramm allen Innen-

stadtbewohnern, die diese Ver-

anstaltungsreihe „immer posi-

tiv miterleben und begleiten“.

(lea/rst)

Auch beim letzten Konzert füllte sich der Markplatz mit einem großen Publikum.

Passend zum Lied ,,Umbrella“ von Rihanna suchte sich Frontmann Oliver Schnitte einen Schirm zum Unter-
stellen. Dank des Sonnenscheins blieb es jedoch bei dem kleinen Schauspiel. (Fotos: Stadt Haiger/Lea Siebelist)

Synchron-Rocken: Gitarrist JulianWessel und Bassmann Thomas Till sorg-
ten für beste Stimmung amMarktplatz.

Ein Foto vom vorletzten Konzertabend mit der Jim-Buttons-Band: Auf demMarktplatz herrschte siebenmal beste Stimmung. (Foto: Stadt Haiger/Triesch)



Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinden Haiger, Ro-

denbach und Steinbach:

Sonntag,09.09.,Haiger:9.30Uhr,

Gottesdienst im DRK-Altenpflege-

heim; 10.30 Uhr, Gottesdienst mit

Taufe in der Stadtkirche; Roden-

bach: 9.15 Uhr, Gottesdienst;

Steinbach: 10.30 Uhr, CVJM-Ju-

biläum mit CVJM-Kreissekretär

Björn Wagner.

Katholische Pfarrei Haiger: Don-

nerstag, 06.09., 15.30 - 16.30

Uhr, Kinderchorprobe. Freitag,

07.09., 10 Uhr, Wortgottesfeier im

Haus Ströhmann; 16 Uhr, Wort-

gottesfeier im DRK Heim Haiger.

Samstag, 08.09., 15 Uhr, Trau-

ung in Haiger. Sonntag, 09.09.,

10.45 Uhr, Hl. Mese mit Kinder-

gottesdienst in Haiger. Dienstag,

11.09., 9 Uhr, Hl. Messe in Hai-

ger.Mittwoch, 12.09., 17.30 Uhr,

Hl. Messe in Fellerdilln.

Ev. Gemeinschaft Haiger, Müh-

lenstr. 12: Sonntags: 10 Uhr, Got-

tesdienst.

Ev. Kirchengemeinde Allendorf

undHaigerseelbach:Allendorf, ev.

Gemeindehaus, Vereinshausweg

2: Sonntags: Gottesdienst 1.-15.

jd. Monats um 10.45 Uhr und vom

16.-31. um 9.30 Uhr. Wochen-

veranstaltungen:Montags: 14.30

Uhr, Seniorenkreis (1. Mo. Im Mo-

nat); 19 Uhr, FaithInc-Jugend-

kreis. Dienstags: 15 Uhr, Frauen-

kreis (14-tägig).Mittwochs:16.30

Uhr, „Mittendrin“-Kindergruppe (ab

letztes Jahr Kita bis 3. Klasse);

16.45 Uhr, Rückengymnastik

(MZH); 18.30 Uhr „DSDE“-Jung-

schar (ab 4. Klasse bis Konfi-Al-

ter); 20 Uhr, Bibel- und Gebets-

stunde (LKG); 20 Uhr, CVJM-Män-

nersport (ab 30 Jahre, MZH). Don-

nerstags: 9.30 Uhr, Frühstücks-

treffen „Rappelkiste“; 19.30 Uhr,

Kirchenchor. Freitags: 18 Uhr,

Jungscharsport (MZH).

Haigerseelbach, ev. Kirche (Trän-

kestr. 7): Sonntags: Gottes-

dienst 1.-15. jde. Monats um 9.30

Uhrundvom16.-31.um10.45Uhr.

Woche: Dienstags: 15 Uhr, Frau-

enstunde (14-tägig).Mittwochs: 9

Uhr, Bibel und Breakfast (14-tä-

gig); 18.30 Uhr, Jungschar. Don-

nerstags: 20 Uhr, Bibelstunde

(Landeskirchl. Gemeinschaft).

Freitags: 15 Uhr, Seniorennach-

mittag (1. Fr. im Mo.; Landes-

kirchl. Gemeinschaft); 19 Uhr,

McFish-Jugendtreff.

Ev. Kirchengemeinden Dill-

brecht, Fellerdilln und Offdilln:

Dillbrecht: Sonntag, 09.09., 14

Uhr, Gottesdienst. Woche: Sonn-

tags: 10.30 Uhr Kindergottes-

dienst. Dienstags: 9 Uhr Gebets-

stunde, 19.30 Uhr Chor. Mitt-

wochs: 9.30 Uhr Mini-Club (in ge-

raden Wochen), 14 Uhr Frauen-

kreis 50+ (14-tägig), 19.30 Uhr

Teenkreis (in ungeraden Wo-

chen).Do.:20UhrBibelstunde.Fr.:

17.15 Uhr, Jungschar.

Fellerdilln:Sonntag,09.09.,9Uhr,

Gottesdienst. Wochenveranstal-

tungen: Sonntags: 10.30 Uhr, Kin-

dergottesdienst. Mittwochs: 20

Uhr Bibelstunde. Freitags: 17.15

Uhr, Jungschar.

Offdilln: Sonntag, 09.09., 10.30

Uhr, Gottesdienst. Woche: Mon-

tags: 19.30 Uhr Chor. Dienstags:

20 Uhr Bibelstunde. Mittwochs:

14 Uhr Frauenkreis 50+ (14-tä-

gig). Donnerstags: 20 Uhr Junge

Frauen (i.d.R. 1. Do. im Monat).

Ev. Kirchengemeinde Langenau-

bach und Flammersbach:

Langenaubach, ev. Kirche: Sonn-

tags: 9.30 Uhr, Gottesdienst. Wo-

che: Montags: (Aus)Zeit mit Gott

(jd. 1. Mo. im Monat im Vereins-

haus, jd. 3.Mo. imMonat in der Kir-

che). Dienstags: 19.30 Uhr, Frau-

entreff (jd. 3.); 19 Uhr, Frauen-

kreis/ Mütterkreis (jd. 1.). Mitt-

wochs: 20 Uhr, Projektchor. Don-

nerstags: 14.30 Uhr, Frauenhilfe

(jd. 2. Donnerstag), Kreativ-Kreis

(jd. 1. u. 3. Do. 19 Uhr). Flam-

mersbach, ev. Kirche: Sonntags:

10.35 Uhr, Gottesdienst.Wochen-

veranstaltungen:Montags: 18.30

Uhr, Bibelstunde (jd. 2. und 4.).

Mittwochs: 15 Uhr, Frauenkreis

(jeden letzten)

Ev. Kirchengemeinde Ober- und

Niederroßbach/Weidelbach:

Oberroßbach: Sonntag, 09.09.,

10.30 Uhr, Gottesdienst mit Tau-

fe. Woche: Montags: 19 Uhr (je-

den 1. Mo. im Monat), Frauen-

kreis.Mittwochs:10.30Uhr, Krab-

belkreis. Freitags: 16 Uhr, Kon-

firmandenunterricht.

Niederroßbach: Sonntag, 09.09.,

18 Uhr, Gottesdienst.

Weidelbach: Sonntag, 09.09.,

9.15 Uhr, Gottesdienst. Wochen-

veranstaltungen, ev. Gemeinde-

haus: Montags: 17-18 Uhr, Jun-

genjungschar CVJM (8-13 Jahre);

20 Uhr, 14-tägig, Posaunenchor;

Dienstags: 20 Uhr, (14 tägig), Kre-

ativ-Kreis. Mittwochs: 19.30 Uhr

(monatl.) Mitarbeiterkreis CVJM.

Freitags; (letzter Fr. im Mo) 19.30

Uhr, CVJM Gebetskreis.

WORT+GEIST Zentrum e.V., (Ro-

denbacher Str. 9): Sonntags: 10

Uhr, Gottesdienst.

Christliche Versammlung Ober-

roßbach (Inselstraße 17):

Wochenveranstaltungen: jeden

1., 3. und 5. Sonntag um 10.45

Uhrund jeden2.Sonntagum14.30

UhrWortverkündigung.Mi.:20Uhr,

Bibel- und Gebetsstunde.

Neuapostolische Kirche (Frauen-

bergstr. 4): So.: 9.30, Gottes-

dienst. Mi.: 20 Uhr Gottesdienst.

Ev. Gemeinschaft und CVJM Lan-

genaubach: Sonntags: 10.45 Uhr,

Gottesdienst. Woche: Montags:

17.30 bis 18.45 Uhr, Jungschar;

19 Uhr, Teenkreis; 19.30 Uhr,

„Auszeit mit Gott“ für Frauen (je-

den 1. Mo. im Monat). Mi.: 9.30

Uhr, Krabbelgruppe, Vereinshaus

Freie ev. Gemeinde Haiger (Hi-

ckenweg 34): Sonntags: 10 Uhr,

Gottesdienst. Wochenveranstal-

tungen: Montags: 17 Uhr, Jung-

schar. Dienstags: 18.30 Uhr, Ju-

gendkreis.Mittwochs: 19.30 Uhr,

Gebetszeit; 20 Uhr, Treffpunkt Bi-

bel. Donnerstags: 9.30 Uhr, Krab-

belmäuse; 19 Uhr, Teenkreis.

Ev.-Freik. Gem. Haiger (Schiller-

straße): Sonntags: 9.15 Uhr,

Mahlfeier; 10.30 Uhr, Gottes-

dienst. Woche: Montags: 14 Uhr,

Deutschkurs; 19.30 Uhr, Junge Er-

wachsene. Dienstags: 15.30 Uhr,

Krümelkiste; 17 Uhr, Teenkreis.

Mittwochs: 17 Uhr, Ameisenjung-

schar; 17 Uhr, Jungschar (14-tä-

gig), 19.30 Uhr, Treffpunkt Ge-

bet; 20 Uhr, Treffpunkt Bibel. Do.:

15 Uhr, Seniorenkreis (1. Do. im

Monat); 19 Uhr, Jugend. 20 Uhr,

Männertreff, (jd. 2. Do. im Mo-

nat),Begegnungszeit fürFrauen (jd.

3. Do. im Monat, 19.30 Uhr).

Freie ev. Gem. Dillbrecht, Daalstr.

10: Sonntags: 10.30 Uhr, Got-

tesdienst; 19 bis 22 Uhr, Jugend-

treff (13-23-Jährige); 18 Uhr,

Abendgottesdienst „Zwischen

Torte und Tatort“ (1. So. Mo-

nat). Do.: 19.30, Bibel- und Ge-

betskreis.

Freie ev. Gemeinde Fellerdilln:

Sonntags: 10 Uhr, Gottesdienst.

Woche: Mi.: 14.30 Uhr, Senio-

renkreis (jd.1. imMon.);19.30Uhr,

Frauenkreaktivkreis (jd. 2. imMo.).

Freitags: 17 Uhr, Jungschar.

Ev.-Freik. Gem. Flammersbach:

Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst/

Abendmahlfeier - jeden 1., 3. und

5. Sonntagmit Predigt.Woche: Di.:

20 Uhr Bibel- und Gebetsstunde.

Fr.: 15 Uhr Kinderstunde; 18 Uhr

Mädchen- und Jungenjungschar,

20 Uhr Jugendstunde.

Ev.-Freik. Gem. Haigerseelbach:

Sonntags: 10 Uhr, Mahlfeier und

Kinderstunde; 11 Uhr, Gottes-

dienst. Wochenveranstaltungen:

Dienstags: (alle 14 Tage): 10-12

Uhr, Krümelkiste (außer in den Fe-

rien). Montags: 17.30 Uhr, Jung-

schar; 19.30 Uhr, Jugendgruppe .

Donnerstags: 20 Uhr, Bibel- und

Gebetsstunde.

Freie ev. Gemeinde Offdilln: Sonn-

tags: 9.30 Uhr, Gottesdienst. Wo-

chenveranstaltungen:Montags:9

Uhr, Frauen-Gebetskreis; 20 Uhr,

Jugendstunde. Dienstags: 18 Uhr,

Jungschar; 19.30 Uhr, Teenkreis.

Mittwochs:9Uhr,Männer-Gebets-

kreis; 20 Uhr, Gebetsstunde.

Freie ev . Gemeinde Rodenbach:

Sonntags: 10 Uhr, Gottesdienst u.

Kinder-Oase. Wochenveranstal-

tungen: Montags: 10 Uhr, Mut-

ter-Kind-Kreis (jd. 2. Montag);

18.30 Uhr, Kickboxen. Diens-

tags: 16 Uhr, Biblischer Unter-

richt ab Mai; 17 Uhr, Jungschar;

20 Uhr, Bibel- und Gebetsstunde.

Mittwochs: 16 Uhr, Hausaufga-

benbetreuung; 17 Uhr, Soccer 4

Teens. Donnerstags: 19 Uhr, Ju-

gendkreis. Freitags: 14.30 Uhr,

Seniorennachmittag (2. Freitag).

Ev. Kirchengemeinde Sechshel-

den: Sonntags: 9.30 Uhr, Got-

tesdienst; an jedem letzten Sonn-

tag im Monat um 14 Uhr. Wo-

chenveranstaltungen: Montags:

14.30 Uhr, Frauenhilfe im DGH.

Dienstags: 19.30 Uhr, Frauenhil-

fe, ev. Gemeindehaus. Mitt-

wochs: 9.30 Uhr, Spielkreis für Ba-

bys und Eltern, ev. Gemeinde-

haus; 15.30 Uhr, Senioren-Män-

ner-Kreis (2. Mi. im Monat), ev. Ge-

meindehaus.

CVJM und Landeskirchliche Ge-

meinschaft Sechshelden: Sonn-

tags: 14 Uhr, Gemeinschaftsstun-

de, Vereinshaus Hofstraße. Wo-

chenveranstaltung: Mittwochs:

20 Uhr, Gebetsstunde, Vereins-

haus Hofstraße. Kinder und Ju-

gend: Dienstags: 17-18.30 Uhr,

Jungschar im CVJM (9-13 Jahre),

Vereinshaus. Mittwochs: 18-

19.30 Uhr, Teentreff (14-16 Jah-

re), ev. Gemeindehaus. Do.: 17-

18.30 Uhr, Jungschar im CVJM (6-

9 Jahre), Vereinshaus; 19-21 Uhr,

Jugendkreis im CVJM (ab 17 Jah-

re), Vereinshaus. Freitags: 15.30-

17 Uhr, Jungscharsport (9-14 Jah-

re), Willi-Thielmann-Halle; 19.30-

23 Uhr, CVJM-Sport (ab 14), Willi-

Thielmann-Halle.

Freie ev. GemeindeSteinbach: So:

10.30 Uhr, Gottesdienst. Woche:

Mo: 20 Uhr, Gemischter Chor. Do.:

20 Uhr, Gebetsstunde. Freitag:

19.30, Jugendstunde.

Christl. Gemeinde Steinbach (Am

Stollen): So: 9.45 Uhr, Offenes

Singen und Mahlfeier; 10.45 Uhr,

Predigt (jd. 2. und 4. So. im Mo-

nat). Wochenveranstaltungen:

Mo: 19 Uhr, Frauentreffen (jd. 2.

Mo. im Monat). Mi: 20 Uhr, Ge-

betsstunde. Do: 19 Uhr, Jugend-

stunde.

Freie ev. Gemeinde Weidelbach:

So: 10 Uhr, Gottesdienst. Wo-

che: Mo: 20 Uhr, Frauenkreis (jd.

1. Mo. im Monat). Di.: 18.30 Uhr,

Teenkreis. Do.: 9.30 Uhr, Krab-

belgruppe; 20 Uhr, Gebetsstun-

de.

Die Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde in Allendorf. (Foto: Stadt Haiger)

ä RUFBEREITSCHAFT STADTVERWALTUNG

Tel. 02773/8110

ä STADTWERKE Tel. 02773/811 811

ä FRIEDHOF

Anmeldungen von Bestattungen:

Samstag 17 – 18 Uhr, Sonn- und Feiertage 11 – 12 Uhr,

Tel. 0176/10811 794.

Notdienste

Apotheken am 06.09.

Liebig-Apotheke, Dillenburg, Hindenburgstr. 15, Tel.

02771/23230. ApothekeBicken,Mittenaar-Bicken, Haupt-

str. 23, Tel. 02772/65000.

Apotheken am 07.09.

Schloss-Apotheke, Dillenburg, Marktstr. 9, Tel.

02771/5813. Töpfer-Apotheke, Breitscheid, Rathausstr.

11, Tel. 02777/7634.

Apotheken am 08.09.

Schelde-Apotheke, Niederscheld, Hauptstr. 22, Tel.

02771/5778. Apotheke am Brunnenplatz, Sinn, Kirchstr.

3, Tel. 02772/52034.

Apotheken am 09.09.

Apotheke am Postamt, Dillenburg, Poststr. 5, Tel.

02771/5513. Ulmtal-Apotheke, Greifenstein-Beilstein,

Schlossstr. 9, Tel. 02779/1366.

Apotheken am 10.09.

Johann-Textor-Apotheke, Haiger, Johann-Textor-Str. 3, Tel.

02773/81080. Aartal-Apotheke, Herborn-Seelbach, Fried-

hofstr. 4, Tel. 02772/6714.

Apotheken am 11.09.

Dill-Apotheke, Herborn, Bahnhofstr. 11, Tel. 02772/2525.

Apotheke am Roteberg, Dillenburg, Von-Arnoldi-Str. 1, Tel.

02771/267061. Holderberg-Apotheke, E.- Eibelshausen,

Wiesenweg 11, Tel. 02774/6100.

Apotheken am 12.09.

Rathaus-Apotheke,Haiger,Marktplatz4,Tel.02773/4612.

Glocken-Apotheke, Sinn, Brunnenstr. 3, Tel.

02772/51441.

Notdienste am 08. und 09. September

Notrufnummern: (Nachtdienst ist Notdienst)

ä ÄRZTE

Ärztliche Dispositionszentrale Hessen, Kassel:

Tel. 116 117

Ärztlicher Notdienst Dillenburg, Rotebergstraße 2, 35683

Dillenburg, Tel. 116117

Mittwoch und Freitag: 14.00 – 22.00 Uhr

Wochenenden, Feiertage und Brückentage: 7.00 – 22.00

Uhr. Voranmeldung erbeten unter Tel. 116 117 (ärztliche

Dispositionszentrale Kassel)

ä BUNDESWEHR

Sanitätsdienstliche Bereitschaft für Soldaten: Im Sanitäts-

zentrum Alsberg-Kaserne, Rennerod, Anmeldung allge-

mein: Tel. 02664/503-4104, Anmeldung Zahnarzt:

Tel. 02664/503-4114

ä ZAHNÄRZTE

Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst ist über die

Rufnummer 01805/607011 zu erfragen.

Sprechstunden an Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von

10 – 11 Uhr und von 17 – 18 Uhr.

ä AUGENÄRZTE

Augenärztlicher Notdienst Dillenburg: Notdienstzentrale

der Augenärzte Mittelhessen in den Räumen der Universi-

täts-Augenklinik Gießen, Friedrichstr. 18,

Tel. 0641/98546444.

ä TIERÄRZTE

Der tierärztliche Notdienst ist bei den Haustierärzten zu

erfragen. Nur für Haiger: JoachimWeber, prakt. Tierarzt,

Hickenweg 5, Haiger, Tel. 02773/1680.

Bereitschaftsdienst Tierärztlicher Notdienst für Pferde:

Bernd Millat, Pferdepraxis Aartalsee, Wetzlarer Straße 9,

35756 Bellersdorf, Telefon: 06444/921133.

ä KRANKENHÄUSER

Die Besuchszeiten in den Dill-Kliniken Dillenburg sind von

Montag bis Sonntag, von 10 – 12 Uhr und von 14 – 19 Uhr.

Geburtsklinik der Dill-Kliniken, Dillenburg, 10 – 12 Uhr und

14 – 17 Uhr, Väter bis 19 Uhr.

ä GIFTNOTRUF: Tel. 06131/19240

ä POLIZEI: 02771/907-0

ä NOTRUFNUMMER: 110

ä FEUERWEHR/RETTUNGSDIENST: Tel. 112

ä RUFBEREITSCHAFT FORSTAMT

Die Rufbereitschaft des Forstamtes Herborn ist über die

Rufnummer 02772/47040 (Anrufbeantworter) erreichbar.

Infos zum „Tag der Nachhaltigkeit“
Die Lebenshilfe präsentiert Produkte aus der Reihe „Zweites Leben“

Am Donnerstag (6. Septem-

ber) findet der fünfte „Hessi-

sche Tag der Nachhaltigkeit“

statt. An diesem Aktionstag

soll Nachhaltigkeit durch hun-

derte Veranstaltungen und

Aktionen in Hessen erlebbar

werden.

Auch Haiger ist dabei - rund um

den traditionsreichen Wochen-

markt finden amMarktplatz Ak-

tionen statt, außerdem gibt es

spezielle Angebote aus regio-

nalem Anbau.

„Die Menschen in Hessen

können sehen, schmecken,

hören und fühlen, was hinter

dem Gedanken eines nachhal-

tigen Lebensstils steckt“,

nennt die Landesregierung die

Zielsetzung des Aktionstages.

Die Haigerer Stadtverwal-

tung ist mit einem Informati-

onsstand amWochenmarkt be-

teiligt. Wie Fachdienstleiter An-

dreas Rompf mitteilte, werden

dort unter anderem hochwerti-

ge Stofftaschen mit dem „la-

chenden H“ - als Alternative zu

Plastiktüten - angeboten. Au-

ßerdem gibt es Informationen

zu der Frage, wie Nachhaltig-

keit in der Kommune gelebt

werden kann.

Dass es in der Region viele

Direktvermarkter gibt, die den

Gedanken der Nachhaltigkeit

unterstützen, wird beim Haige-

rer Wochenmarkt deutlich. So

bietet Hilmar Koch seit Jahren

Schafskäse aus eigener Her-

stellungan. AuchderHonig und

weitere Produkte stammenaus

der Region.

Die Stadt gestaltet einen

Stand gegenüber der Eisdiele,

dert von 11 bis 18 Uhr geöff-

net ist. Dort gibt es auch Infor-

mationen der Stadtwerke zu

„Grünem Strom“ aus Wasser-

kraft. Tarifkunden aus Haiger

können diesen „grünen Strom“

beziehen.

Ferner wird Infomaterial für

alle Altersklassen bereitgehal-

ten, das sich mit den Themen

Energie und Nachhaltigkeit be-

fasst.

Die Haigerer Stadtwerke
informieren über „Strom
aus Wasserkraft“

Die Organisatoren vom Fach-

dienst Öffentlichkeitsarbeit

sind besonders froh, dass die

Reha-Werkstatt der Lebenshil-

fe mit von der Partie ist. Ange-

boten werden - Produkte aus

der Reihe „Zweites Leben“.

Ebenfalls beteiligt ist der

Eine-Welt-Laden der Evangeli-

schen Kirchengemeinde, der

fair gehandelte Produkte an-

bietet.

Um 15 Uhr wird im Rathaus

eine Ausstellung mit Bildern

von Sigrid Müller-Stahl eröff-

net. „Auch diese Ausstellung

passt zum Thema Nachhaltig-

keit“, erklärt Andreas Rompf.

In der Tat stammen die Fotos

aus dem Jahr 1978 - sie wur-

den zur Haigerer 1200-Jahr-

Feier aufgenommen. Anschlie-

ßend wurden die Negativen

durch einen Wasserschaden

stark beeinträchtigt, aber nicht

zerstört. „Im Gegenteil. Durch

diese Beeinträchtigung entwi-

ckeln die Fotos einen beson-

deren Charme, wie sich nach

ersten Probe-Abzügen zeigte“,

erklärt Rompf. Die Fotos der ge-

bürtigen Haigererin sind auch

über den Tag der Nachhaltig-

keit hinaus zu sehen.

Den Umweltgedanken unter-

stützt eine Haigerer Rad-

sportlergruppe bei der Tour

„Menschen für Kinder“, die in

diesem Jahr in Wetzlar am

„Leitz-Park“ startet.

Nach dem Erfolg der letzt-

jährigen Tour, die in Haiger ih-

ren Höhepunkt hatte, hat sich

erneut eine 15-köpfige Gruppe

um die Hessentagsbeauftrag-

te Julia Bastian zusammen ge-

funden, die sich in den Dienst

der guten Sache stellen will.

Gestartet wird um 8 Uhr, von

dort geht es nach Gießen, Lich,

Grünberg, Staufenberg, Fron-

hausen, Gleiberg und Duten-

hofen.

Das große Feld wird gegen

18Uhr wieder amLeitz-Park an-

kommen. (öah)
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„Tag der Regionen“ am 7. Oktober in Herborn
DasMotto lautet in diesem Jahr: „Weil Heimat lebendig ist“

Am 7. Oktober (Sonntag)

findet der traditionelle „Tag

der Regionen“ in Herborn

statt.

Der „Tag der Regionen“ bringt

alljährlich Direktvermarkter,

Kunsthandwerker, Betriebe,

Vereine, Verbände, Initiativen

und vieleweitere Engagierte zu-

sammen. Im Aktionszeitraum

vom 21. September bis 7. Ok-

tober präsentieren diese Ak-

teure in ganz Deutschland die

Stärken ihrer Regionen und die

Vorteile regionalen Wirtschaf-

tens. Das Motto lautet in die-

sem Jahr: „Weil Heimat leben-

dig ist.“

Die Region Lahn-Dill-

Bergland richtet den „Tag der

Regionen“ zum 19. Mal ge-

meinsam mit einer Mitglieds-

kommuneaus. Jedes Jahr zieht

er zwischen 4000 und 5000

Gäste an. Bunt, vielfältig und

öffentlichkeitswirksam wird ge-

zeigt, was unsere Region zu

bieten hat. In diesem Jahr ist

Herborn Gastgeber des Tages,

Schirmherr der Veranstaltung

ist der Landrat des Lahn-Dill-

Kreises, Wolfgang Schuster.

Der Tag beginnt um 10 Uhr

mit einem ökumenischen Got-

tesdienst in der Turnhalle des

Johanneum-Gymnasiums. Um

11 Uhr wird die Veranstaltung

durch Landrat Wolfgang Schus-

ter, den gastgebenden Bürger-

meister Hans Benner und den

Vorsitzenden des Vereins Re-

gion Lahn-Dill-Bergland, Julian

Schweitzer offiziell eröffnet.

Die Region aktiv erleben

Über 80 Akteure werden zei-

gen, was in der Region steckt.

Wertvolle Handarbeiten und

selbstgefertigte Produkte wer-

den zum Kauf angeboten. So-

ziale Vereinigungen und Initia-

tiven aus der Region stellen ih-

re Arbeit vor. Regional, fair und

nachhaltig wird für das leibli-

che Wohl gesorgt. Es gibt ein

umfangreiches regionales Es-

sensangebot und ein Kuchen-

büffet. Weitere Mitmachaktio-

nen werden Groß und Klein er-

freuen. Ein buntesBühnen- und

Kinderprogramm sorgt für jede

Menge Abwechslung.

Der Naturpark Lahn-Dill-

Bergland informiert über seine

Arbeit und über Ausflugsmög-

lichkeiten in der Region. Kos-

tenloses Infomaterial wie

Wander- und Radkarten erhal-

ten die Besucher/innen am In-

fostand.Mitdabeisindauchdie

Stadt Haiger, der Geopark

Westerwald-Lahn-Taunus, der

die geologischenHighlights der

Region präsentiert, sowie Hes-

sen Forst mit einem Infostand

und einer Mitmachaktion.

Kontakt und Informationen:

Region Lahn-Dill-Bergland,

Herborner Str. 1, 35080 Bad

Endbach, Telefon 02776/

80115, E-Mail: info@lahn-dill-

bergland.de, www.lahn-dill-

bergland.de (ldb)

Interessante Informationen über Mission in Bolivien
Rund 180 Besucher beimMissionsfest der heimischen Beterinnen

Rund 180 Besucher kamen

zum Missionsfest der heimi-

schen Beterinnen in der Stadt-

kirche in Haiger. Zu Gast war

der Missionsdienst Bolivien

(MDB), der seinen Sitz in Oed-

heim bei Heilbronn hat.

Gastrednerin Julia Wagner

stammt aus Russland und ist

in Bolivien in der Überset-

zungsarbeit (für das Wycliff-

Werk), im Schulunterricht, in

der Freizeit- und Kinderarbeit

sowie in Jüngerschaftskursen

tätig ist.

Beim Missionsfest des

Deutschen-Frauen-Missions-

Gebetsbundes (DFMGB, Lahn-

Dill-Nord) berichtete sie von der

Arbeit in dem 11-Millionen-Ein-

wohner-Staat im Herzen von

Südamerika. „Gott verändert

das, was kein Mensch kann“,

sagte die Missionarin. Selbst

Alkohol- und Kokainsüchtige

könnten wieder geheilt wer-

den, „wenn sie sich Jesus

Christus ganz anvertrauten“.

Als Überraschungsgast er-

schien Cornelia Wüsthoff mit

zwei Missionarsfreundinnen

von der Elfenbeinküste. Sie

nannte die Beweggründe für ih-

ren Dienst und zitierte aus dem

zweiten Korintherbrief: „Die

Liebe Jesu Christi dränget

uns!“

Zur Freude der Besucher

konnte Gebetsmutter Hanne-

lore Kring einen neuen Frau-

en-Gebetskreis aus Haiger-

seelbach vorstellen. Bezirks-

gebetsmutter Brunhilde Hei-

mann (Tringenstein) überreich-

te den Beterinnen jeweils ei-

ne Rose. Für die Gastgeber-

kirchemachte Pfarrer Ralf Arnd

Blecker deutlich, Mission be-

deute „Sendung unter Gottes

Regie“. Trotz aller Unterdrü-

ckung und Verfolgung „laufe“

das Evangelium von der Lie-

be Gottes zu seiner Welt rund

um den Globus.

Die Orgelbegleitung hatte

Leni Lang aus Ewersbach in-

ne. (lom)

Die Evangelische Stadtkirche in Haiger ist seit vielen Jahrzehnten Veranstaltungsort des Missionsfestes. (Foto: Lommel)

NeueMoves
für Kids

Der Lahn-Dill-Kreis infor-

miert bietet unter dem Motto

„NeueMoves für Kids“ ein Hip-

Hop-Dance-Wochenende an.

Es findet vom 28. bis 30. Sep-

tember in Heisterberg statt.

An diesem Wochenende

können Teilnehmer die unter-

schiedlichen Tanzrichtungen

imHip-Hop entdecken. Hip-Hop

ist nicht nur einer der belieb-

testen Tanzstile, er ist auch ei-

ne ganz Jugendkultur, die an

diesemWochenende näher be-

trachtet wird. Gerne können

Teilnehmer eigene Ideen und

Musik mitbringen.

Angeboten wird das Seminar

von der Jugendförderung des

Lahn-Dill-Kreises. Mitmachen

können Mädchen und Jungen

ab 12 Jahren (Kosten: 25 Eu-

ro, inkl. Unterkunft und Ver-

pflegung).

Ansprechpartnerin für Infos

und Anmeldung ist Stephanie

Kaczmarczyk, Telefon 06441/

407-1556, E-Mail: stepha-

nie.kaczmarczyk@lahn-dill-

kreis.de. Weitere Infos auch

unter www.jugendfoerde-

rung.lahn-dill-kreis.de (ldk)

Gottesdienst unter freiem Himmel
Unter freiem Himmel versammelten sich die Evangelische Ge-

meinschaft sowie die Evangelische Kirchengemeinde Langenau-

bach/Flammersbach an der Blockhütte des Heimat- und Wan-

dervereins Langenaubach. Nachdem Pfarrerin Tanja Konter die

etwa 150 Gottesdienstbesucher begrüßt hatte, zelebrierte sie

zur Eröffnung eine Taufe. Pastor „Radi“ Stevanovic vom Evan-

gelischen Gemeinschaftsverband Herborn sprach über den

Epheserbrief. Viele Christen seien „merkwürdige Heilige“ voller

Fehlleistungen. „Aber genau bei solchen Menschen will Jesus

Christus sein, denn er ist für Sünder gekommen“, sagte „Radi“:

„Wenn Gott unser Freund ist, dann dürfen wir auch untereinan-

der Freunde sein.“

Mit Grillwürstchen und Salaten war auch für das leiblicheWohl

gesorgt. Der Posaunenchor Langenaubach unter der Leitung von

Helmut Bachmann begleitete den Gottesdienst musikalisch.

(lom/Foto: Lommel)

Drei Tage lang Kirmes feiern
In Langenaubach ist für nächstes Wochenende jedeMenge Spaß angesagt

Am Freitag (14. Septem-

ber) beginnt das dreitägige

Langenaubacher Oktoberfest.

Die bis zum Sonntag dauernde

Fete findet imFestzelt auf dem

Sportgelände des SSV Lan-

genaubach statt.

Am Freitagabend will „DJ

Charly“ (bekannt vom Altstadt-

fest in Haiger) mit einer „Hüt-

tengaudi“ für Partystimmung

sorgen. Die „Hüttengaudi“

steht unter dem Motto „100%

deutsch …und ein bisschen

mehr“. Einlass ist ab 20 Uhr.

Der Eintritt beträgt fünf Eu-

ro.

Am Samstag (15. Sep-

tember), sind „Die Jungen

Thierseer“ erstmalig zuGast

im Aubacher Zelt. Ab 20.30

Uhr heißt esdann „Auf die Ti-

sche alle Mann“. Der Ein-

tritt für das Konzert des

Quartetts beträgt im Vorver-

kauf zehn Euro (Abendkas-

se 13 Euro). Die Eintritts-

karten sind im Vorverkauf in

derMetzgereiSchneiderund

bei allen Vorstandsmitglie-

dern erhältlich.

Da sich Fangruppen aus Bad

Berleburg, Emsdorf und vom

Westerwald angesagt haben,

ist jedoch nur noch ein Rest-

kontingent verfügbar.

Bereits um17Uhr startet der

Olympische Dreikampf mit

Mannschaften mit sechs Per-

sonen. Anmeldungen nimmt

Tobias Danecker entgegen.

Am Sonntag (16. Septem-

ber) beginnt um 11 Uhr der ab-

schließende Frühschoppen.

Für entsprechende Oktober-

feststimmung ist gesorgt. Der

Eintritt ist frei. (red)

„Die Jungen Thierseer“ sorgen am Samstagabend für Livemusik im Festzelt.
(Foto: Veranstalter)

DER STADTVERORDNETENVORSTEHER

DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG HAIGER

Haiger, 05. September 2018

E I N L A D U N G

zur 18. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung in dieser Legislaturperiode

amMittwoch, 12. September 2018, 17.30 Uhr

• Stadtverordnetensitzungssaal •

- Rathaus Haiger -

> BITTE SEITENEINGANG (Kirchenseite) BENUTZEN <

gez. (Seipel), Stadtverordnetenvorsteher

TAGESORDNUNG:

1. Eröffnung,BeschlussfähigkeitundFeststellungderTagesord- nung

2. Mitteilungen desMagistrates

3. Landesförderung für die Beitragsfreistellung von Kindergartengebühren

hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 10.04.2018 (eingegangen am

11.04.2018)

4. Budenbergschule

hier: Umwidmung des Zuschusses für die Betreuung an Förderschulen

hin zur Unterstützung der Sozialarbeit an der Budenbergschule (Ganz-

tagsschulen – Profil 3)

5. Mittelpunktgrundschule Haiger

hier: Umwidmung des Zuschusses für die Betreuung an Grundschulen

hin zur Förderung des „Paktes für den Nachmittag“

6. Halbjahresbericht 2018

7. Grundsatzbeschluss über die Verwendung der aus dem anerkannten

steuerlichen Querverbund „BgA Stadtwerke Hallenbad“ resultieren-

den Steuerminderungen sowie erster Verwendungsbeschluss

8. Aufnahme eines Darlehens für die Stadtwerke

9. Einbringung 1. Nachtrag zumWirtschaftsplan 2018 der Stadtwerke Haiger

10. Sachstandsbericht zu den gestellten Anträgen und Prüfanträgen der

Fraktionen

hier: Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 21.06.2017

11. Stadtentwicklungskommission

hier: Sachstandsmitteilung

12. Bericht zum Kläranlagenbetrieb 2017

13. Bauleitplanung der Stadt Haiger

27. Flächennutzungsplanänderung der Stadt Haiger

(Bereich Bebauungsplan „Auf der Struth II“), Gemarkung Allendorf

hier: Aufstellungsbeschluss für die 27. Flächennutzungsplanänderung

der Stadt Haiger (Bereich Bebauungsplan „Auf der Struth II“), Gemar-

kung Allendorf gem. § 2 Abs. 1 BauGB

14. Bauleitplanung der Stadt Haiger

6. Änderung des Bebauungsplanes „Erlach“, Gemarkung Haiger

hier:a) Abwägung der vorliegenden Stellungnahmen

b) Änderungen nach der Offenlage

c) Satzungsbeschluss

d) Anpassung des Flächennutzungsplanes

15. Bauleitplanung der Stadt Haiger

2. Änderung des Bebauungsplanes „Hickenweg“, Gemarkung Haiger

hier: Aufstellungsbeschluss gem. § 2 (1) BauGB

16. Bauleitplanung der Stadt Haiger

5. Änderung des Bebauungsplanes „Fahler II. BA“, Gemarkung Haiger

hier: Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB im Verfahren gem.

§ 13a BauGB (Bebauungsplan der Innenentwicklung)

17. Errichtung einesKreisverkehrsplatzes imZufahrtsbereich „Wester-

waldstraße“ (L3044) „Fahler“

hier: Prüfauftrag der FDP-Fraktion vom 02.06.2017

18. AntragderFWG-Fraktionvom14.06.2018(eingegangenam15.06.2018)

hier:Gebührenbefreiung für zweijährige Kinder ab dem Beginn des Kin-

dergartenjahres 2018/19

19. Antrag der FWG-Fraktion vom10.08.2018 (eingegangen am13.08.2018)

hier: Jugendtaxi

20. Antrag der FDP-Fraktion vom29.08.2018 (eingegangen am29.08.2018)

hier: Schwimmbad-Investitionsprogramm „SWIM“

21. PrüfantragderFDP-Fraktionvom29.08.2018(eingegangenam29.08.2018)

hier: Einrichtung Verkehrsberuhigung Niederroßbach, Dillenburger Str.

22. PrüfantragderFDP-Fraktionvom29.08.2018(eingegangenam29.08.2018)

hier: Gabelstaplerzufahrt zum Abtransport von Produktionswaren, „Auf

der Heide“, Weidelbach

23. Anfrage der FDP-Fraktion vom 29.08.2018 (eingegangen am 29.08.2018)

hier: Umsetzung von Projekten aus der Stadtentwicklungskommission

24. Anfragen und Anregungen

25. Grundstücksangelegenheiten
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Eine Kirche feiert Geburtstag
Fest zum 250-jährigen Bestehen der Oberroßbacher Kirche

Vor wenigen Tagen startete

das Gemeindefest zum 250-

jährigen Geburtstag der Ober-

roßbacher Kirche. Los ging es

mit einer Andacht im frisch re-

novierten Gotteshaus.

Pfarrer Jonas Schmidt stell-

te die bleibende Wahrheit des

Jesuswortes „Selig sind, die

Gottes Wort hören und bewah-

ren“ heraus. Dieser Spruch

über dem Eingang der Kirche

war lange Zeit übermalt und

konnte im Zuge der Renovie-

rung originalgetreu rekonstru-

iert werden.

Musikalisch gestaltet wurde

die Andacht vom Posaunen-

chor Wissenbach. Bürgermeis-

ter Mario Schramm gratulierte

im Namen des Magistrats und

trug im Rahmen seines Gruß-

worts das Gedicht „Die alte Kir-

che“ vor.

Zum Mittagessen gab es

Grillwürstchen, Steaks und

Brötchen. Am Nachmittag bot

dann bei Kuchen und leckerem

Eis der Spiele-Parcours zwi-

schen Kirche und Gemeinde-

haus Jung und Alt reichlich Ab-

wechslung und Vergnügen, wo-

bei die örtlichen Vereine sowie

die Feuerwehr tatkräftig mithal-

fen.

Den Abschluss des Tages

bildete eine besinnliche An-

dacht in der Kirche mit dem

Chor. Am Sonntag fand der

Festgottesdienst statt, in dem

Dekan Roland Jaeckle in sei-

ner Predigt den Missionsbe-

fehl des auferstandenen Jesus

Christus (Matthäus 28, Verse

16 - 20) beleuchtete und einen

Blick in die Vergangenheit der

Oberroßbacher Kirche warf.

Jaeckle betonte dabei die Be-

deutung des Gotteshauses für

Sammlung und Sendung der

Gemeinde.

Mit einem deftigen Eintopf

zum Mittag klang dieses rund-

um gelungene, gut besuchte

Gemeindefest aus. Die Kir-

chengemeinde dankte allen

fleißigen Helfern von Herzen.

(red)

Am Gemeindefest beteiligte sich auch die Villa Kunterbunt.
(Foto: Pfarrer Jonas Schmidt)

Lebendige Kindheitserinnerungen
Evangelische Frauenkreise Dillenburg und Sechshelden treffen sich seit 20 Jahren

„Taler, Taler, du musst wan-

dern“ und altes Spielzeug wie

Kreisel, Brummbär und Schau-

kelpferd weckten in Sechshel-

den manche Erinnerung.

Einen Nachmittag unter dem

Motto „Wie wir früher spiel-

ten!“ verbrachten 60 Frauen

aus Dillenburg und Sechshel-

den im Dorfgemeinschafts-

haus. Manches längst verges-

sene Spiel aus der Kindheit

durfte wie der Kreisel auspro-

biert werden.

Der Frauenkreis der Kirche

Sechshelden hatte den Frau-

enkreis aus Dillenburg einge-

laden. Seit 20 Jahren treffen

sich die Frauenkreise einmal

jährlich im Wechsel. Es war ei-

ne Idee von Brunhilde Cuntz,

der damaligen Leiterin des

Frauenkreises in Sechshel-

den, sagt Emmy Zastera, die

heute den Kreis leitet. Gemein-

sam mit weiteren Frauen habe

sie vor einigen Wochen begon-

nen, altes Spielzeug sowie All-

tagsgegenstände aus Kind-

heitstagen zu sammeln. Die

Frauen aus Dillenburg betrach-

teten die ausgestellten Gegen-

stände und Spielsachen,

schnell kamen die Frauen ins

Gespräch. Eine Schiefertafel

mit Griffel weckte die Erinne-

rung an die Schulzeit. Auch ein

Butterfass kannten etliche

Frauen noch. „Wir haben da-

mals auch gebuttert!“ Die Frau-

en aus Dillenburg bedankten

sich mit gehäkelten Topflap-

pen bei den Gastgebern. Der

Auftritt einer singenden Schön-

heitskönigin (gespielt von Hel-

ga Schreul) war ein weiterer

krönenderProgrammpunkt:Sie

sang herzzerreißend Lieder wie

„In einer kleinen Konditorei“

oder „Ach, Egon, Egon, Egon“.

Die Schlager aus der Jugend-

zeit luden zum Mitsingen und

Mitsummen ein. (hjb)

Eine Schiefertafel mit Griffel weckte besonderes Interesse: Viele der Frauen verbanden damit ihre eigne Erin-
nerung an die Schulzeit. (Foto: Holger Becker-von Wolff)

Ein Willkommensort für alle
„Drop-In“-Angebot für Eltern und Kleinkinder im Haigerer Hickenweg

„Willkommen“ steht in zehn

verschiedenen Sprachen auf

dem Infoblatt, das für das

„Drop In“-Angebot in Haiger

wirbt. In der Tat sind bei die-

sem speziellen Programm in

den Räumen der Freien evan-

gelischen Gemeinde im Hi-

ckenwegallewillkommen,wie

Tanja Dreiucker – eine der Lei-

terinnen – erklärt. Ziel ist es,

„einen Willkommensort für El-

ternmitKindernbis zudrei Jah-

ren“ zu schaffen.

„Drop In(klusive)“ ist ein of-

fener und kostenfreier Treff für

alle Eltern mit Säuglingen und

Kleinkindern, die sich informie-

ren und austauschen, gemein-

sam mit anderen Eltern und

Kindern spielen, essen und

trinken wollen. Das klappt be-

reits sehr gut, wie ein Besuch

im Hickenweg zeigt. „Wer lässt

die Sterne strahlen?“ singen

Eltern und Kinder zusammen –

die Lieder sind immer auch mit

vielen Bewegungen verbun-

den. Außerdem gibt es jede

Menge Zeit für die Eltern, sich

untereinander auszutauschen

und das liebevoll vorbereitete

Frühstück zu genießen.

Schon seit Jahren gibt es

einen Mutter-Kind-Kreis, der

jetzt seit einigen Monaten un-

ter dem neuen Namen firmiert

und ganz bewusst offen für alle

Interessierten sein soll.

„Wir haben zwischen 20 und

30 Mütter, die immer mal wie-

der kommen. Das Publikum ist

gemischt“, berichtet Tanja

Dreiucker. Auch Frauen mit Mi-

grationshintergrund hätten

schon zu den Besuchern ge-

hört. „Und natürlich sind auch

Väter willkommen“, schmun-

zelt die Mitarbeiterin. Das

Team wolle „Begegnungen för-

dern und den Teilnehmern eine

schöne Zeit gewährleisten“.

Insgesamt gibt es zehn Da-

men, die sich um „Drop In“

kümmern – drei sorgen ab-

wechselnd für das Programm,

sieben bereiten das Frühstück

zu. „Viele Erstmamas erleben

in unserer Gruppe erstmals,

was sie alles mit ihren Kindern

machen können“, berichtet

Tanja Dreiucker, die als gelern-

te Hebamme auch wertvolle

Tipps weitergeben kann. Die

Kindersindmeist zwischen fünf

Monaten und zwei Jahren alt

und erleben oft die ersten Kon-

takte zu Gleichaltrigen im

„Drop-In“-Treffen.

„Die Gruppe hat sich prima

zusammen gefunden und ist

hier im Gemeindehaus bereits

zu Hause“, freut sich FeG-

Pastor Michael Diehl. Er be-

richtet, dass die Gemeinde

über das Kleinkinder-Angebot

hinaus auch zweimal wöchent-

lich Grundschulkinder aus

schwierigen Verhältnissen bei

den Hausaufgaben unterstützt

oder ihnen Gelegenheit zum

Spielen gibt.

Seit einiger Zeit ist Karin

Ziegler vom St. Elisabeth-

Verein mit im Boot und unter-

stützt das Haigerer „Drop-In“-

Team. „Es handelt sich um das

erste Projekt dieser Art, das au-

ßerhalb einer Kindertagesstät-

te läuft“, berichtet Karin Zieg-

ler. Sie ist erfreut, dass das

Projekt zu 99 ähnlichen Ange-

boten inHessengehört, die von

derKarl-Kübler-Stiftung fürKind

und Familie gefördert werden.

In den nächsten Wochen soll

dieWerbung für dasAngebot in-

tensiviert werden, denn „es

dürfen gerne weitere Besucher

kommen“. Das Projekt, das zu-

nächst für ein Jahr zur Probe

läuft, gelte selbstverständlich

nicht nur für Familien aus dem

christlichen Umfeld. „Bei uns

ist jeder willkommen!“

Bürgermeister Mario

Schramm lobte nach einemBe-

such des Mutter-Kind-Treffs

das Engagement der Veran-

stalter. „Für viele junge Famili-

en kann dieser Treff ein toller

Anlaufpunkt sein.“ Er sei be-

geistert, wie groß das ehren-

amtliche Engagement in Hai-

ger sei – vor allem auch in den

christlichen Gemeinden. Er

wünsche dem Projekt, das her-

vorragend in die zahlreichen

Kinderbetreuungs-Angebote in

Haiger passe, weiterhin viel Er-

folg. Der Stadt sei das Thema

Familie sehr wichtig, deshalb

habedasParlament jetzt auf In-

itiative des Magistrats eine Be-

freiung der Über-Dreijährigen

von Kindergartengebühren be-

schlossen.

Drop-In-Treffen: Donners-

tags, 9.30 – 11.30 Uhr Ge-

meindehaus der Freien evan-

gelischen Gemeinde Haiger

(Hickenweg 34)

Kontakt: St. Elisabeth-

Verein, Karin Ziegler,

(k.ziegler@elisabeth-verein.

de), Silke Deffner (Tel.

02773/913010), Tanja Dreiu-

cker (02773/740974) (öah)

Zehn Kleinkinder mit ihren Mamas kommen im Schnitt zu den Treffen am Donnerstagmorgen im Hickenweg.
(Fotos: Stadt Haiger)

Bürgermeister Mario Schramm dankt dem „Drop-In“-Team von der FeG
im Hickenweg für seinen Einsatz (v.l.): Karin Ziegler (Elisabeth-Verein),
Peggy Enseroth, Pastor Michael Diehl, Silke Deffner und Tanja Dreiucker.

(Foto: Stadt Haiger)

Ausbildung zum
Kindertagespfleger

Wer eine positive Lebensein-

stellung mitbringt, gerne mit

kleinen Kindern arbeitet und

Lust auf eine selbstständige

Tätigkeit hat – sollte über die

Teilnahme an der Qualifizie-

rung zur Kindertagespflege-

person nachdenken, die An-

fang kommenden Jahres im

LandanLahnundDill beginnt.

Frauen und Männern, die

kleine Kinder zwischen 0 und 3

Jahren in ihrer Entwicklung för-

dern möchten und deren Bil-

dung, Erziehung undBetreuung

von Kleinkindern übernehmen

wollen, stehen die Türen offen.

Die Qualifizierung zur Tages-

mutter oder zum Tagesvater,

die aus einem tätigkeitsvorbe-

reitenden und einem arbeits-

begleitenden Teil besteht, ist

kostenfrei. Die Ausbildung um-

fasst neben 300 Unterrichts-

einheiten zur Theorie auch ein

80-stündiges Praktikum sowie

140„Selbstlerneinheiten“.

Voraussetzungen sind ein

Schul- bzw. Ausbildungsab-

schluss (mindestens Haupt-

schule) sowie die Bereitschaft

zur Zusammenarbeit mit El-

tern, Fachberatung und Tages-

pflegebüros. Frauen und Män-

ner, die Interesse an der Quali-

fizierung zur Tagesmutter oder

zumTagesvater haben, können

sich für ein Erstgespräch bei

den Mitarbeiterinnen des Ta-

gespflegebüros Nord, Roswi-

tha Zoth (Tel. 02772/959614,

r.zoth@awo-lahn-dill.de), mel-

den. Fragen zur Qualifizie-

rungsmaßnahme beantwortet

Koordinatorin Anette Jakob,

Tel. (02772) 959643, E-Mail

a.jakob@awo-lahn-dill.de.

Für Personen, die im kom-

menden Jahr an der Qualifizie-

rung teilnehmen wollen, sind

zwei Info-Veranstaltungen in

Wetzlar und Herborn gedacht.

Der Lahn-Dill-Kreis bietet eine

kostenlose Qualifizierung zur

Kindertagespflegeperson ab

Februar 2019 an. Vorausset-

zungen sind – neben der per-

sönlichen Eignung – ein Schul-

abschluss und gute sprachli-

che Fähigkeiten. Im Vorfeld der

Qualifizierung findet am 27.

September (Donnerstag) inden

Räumen des „Sozialwerks

Haushalt und Familie“ (Kals-

muntstraße 68-74) in Wetzlar

ab 16.30 Uhr eine Infoveran-

staltung statt. Am Dienstag

(25.September) ab10Uhr kön-

nen Interessierte im Mehrge-

nerationenhaus der Arbeiter-

wohlfahrt Lahn-Dill in Herborn

(Walkmühlenweg 5) Informa-

tionen zur Qualifizierung be-

kommen. (spa)

Einblick in die „Heiratspetition“
Das HeimatmuseumHaiger ist am Sonntag geöffnet

Am Sonntag wird im Rah-

men des „Tags des offenen

Denkmals“ das Heimatmuse-

um am Marktplatz in Haiger

geöffnet sein.

In der Zeit von 14 – 17 Uhr

stehen Sibylle Kasteleiner und

Susanne Menges für Gesprä-

che und Fragen zur Verfügung.

Als besonderes Highlight

wird nur an diesem Tag die Hei-

ratspetitionausdemJahr1849

im Original ausgestellt werden.

Dabei handelt es sich um eine

Eingabe, in der Haigerer Bür-

ger sich gegen eine Sonder-

steuer zur Wehr setzen.

Viele interessante Informa-

tionen zu diesem besonderen

Ausstellungsstück und der

Zeit, in der es ent-

stand, wurden hier-

für zusammengetra-

gen.

Der Eintritt ist wie

immer frei.

Am Samstag (8.

September) findet

ab 14 Uhr eine

Stadtführung statt.

Sie steht unter dem

Motto „Auf den Spu-

ren von Johann Tex-

tor“. Treffpunkt ist

die Rathausterras-

se. Eine Anmeldung

ist nicht erforder-

lich. Die Kosten be-

tragen drei Euro pro

Person (Erwachse-

ne). (öah)

Gitar(ch)rist spielt
FeG Dillbrecht verpflichtet Timothy Meaney

Die Freie evangelische Ge-

meinde Dillbrecht hat ein Kon-

zert mit Timothy James Mea-

ney aus Seattle (USA) organi-

siert. Es findet am Samstag

(15. September) in der „Alten

Brauerei Ewersbach“ statt.

Einlass ist ab 19 Uhr (Be-

ginn21Uhr). Der Eintritt ist frei.

Der christliche Sänger und Gi-

tarrist Timothy James Meaney

hat schon 15 Alben veröffent-

licht. Er hat für Walt Disney ge-

arbeitet und Songs für „König

der Löwen“, „Tarzan“ und „Das

große Krabbeln“ geschrieben.

In seinen Liedern erzählt er

auch von seinem Glauben an

Jesus. Begleitmusiker sind

Eckhard Jung (Schagzeug) aus

Wilnsdorf und Alex Lauer (Sie-

gen/Bass). (red)

Timothy James Meaney aus Seattle
spielt in Ewersbach. (Foto: privat)
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„Baustellen-Gottesdienst“

Die Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Haigerseelbach lädt

für den9. September (Sonntag, 10.30Uhr) zum„Baustellen-Got-

tesdienst“ ein. Er findet in der „Alten Schule“ statt und ist als Fa-

miliengottesdienst mit einer Kindersegnung geplant. Zudem be-

steht die Möglichkeit, sich über den Stand der Bauarbeiten am

Gemeindehaus zu informieren, das seit einiger Zeit umgebaut

wird. (öah)

„Neustart“
stellt sich vor

Konzert mit „Könige und Priester“

Am8. und 9. September ver-

anstaltet der Verein „Neu-

start“ ein großes Sommerfest

auf der Breitscheider „Hub“

(direkt am Flugplatz).

Zu Beginn spielt die Pop-

Band „Könige & Priester“ am

Samstagabend. Um die aus

dem TV bekannten Hauptak-

teure Florence Joy und Thomas

und Jonathan Enns hat sich ei-

ne Band entwickelt, die ihre

Freude über ihren christlichen

Glauben musikalisch bezeugt.

Tickets gibt es online unter

www.cvents.de oder an der

Abendkasse (10 bzw. 12 Eu-

ro). Der Einlass ist ab 18 Uhr,

dasKonzert beginnt um20Uhr.

Am Sonntag feiert „Neu-

start“ einen „Tag der Begeg-

nung“. Es gibt Essen, Kaffee

undKuchen, Spiel undSpaß für

Groß und Klein, eine Info-Ver-

anstaltung (ca.16.30Uhr)über

die aktuelle Entwicklung der Ar-

beit und vor allem viele schöne

und wertvolle Begegnungen.

(öah)

Die Band „Könige und Priester“ begeisterte 2016 beim Haigerer Alt-
stadtfest. (Foto: Triesch)

Faszination Bibel,
Schöpfung, Prophetie

Vortragsreihe in Langenaubach

„Faszination Bibel, Schöp-

fung, Prophetie“ ist de Titel ei-

ner Veranstaltungsreihe im

Langenaubacher Dorfgemein-

schaftshaus.

Interessierte erhalten dort

vonFreitagbisSonntag (14. bis

16. September) jeweils ab 20

Uhr Einblicke in faszinierende

biblische Themen. Jeder ist

herzlich eingeladen, der Ein-

tritt ist frei.

Besucher erwartet ein Pro-

gramm aus Liedern und Wort-

beiträgen mit Bildern zum The-

ma Wunder der Schöpfung, die

erstaunliche Entstehungsge-

schichte und Prophetie der Bi-

bel.

Referent - Stefan Drüeke - ist

Leiter des Bibelmuseums in

Wuppertal und Experte auf die-

sem Gebiet. Er wird musika-

lisch unterstützt durch den Ju-

gendchor Dillenburg.

Christen aus Langenaubach

laden herzlich ein, Ansprech-

partner ist Andreas Stalp (Te-

lefon 02773 73224) . (pri)

Der Jugendchor Dillenburg begleitet die Veranstaltung. (Foto: privat)

„Sauberhafter Herbstputz“ geplant
Stadt Haiger unterstützt das Engagement der Bürger

Ob Feuerwehr, Natur-

schutzgruppen, Schulen, Kin-

dergärten oder Bürger – sie al-

le sind beim alljährlichen

Herbstputz der Kampagne

„Sauberhaftes Hessen“ unter-

wegs, um in ihrer Kommune

Straßen, Plätze und Grünflä-

chen von achtlos weggewor-

fenem Müll zu befreien. Dies-

mal findet der „Sauberhafte

Herbstputz“ vom 22. bis 30.

September statt.

Die Stadtverwaltung Haiger

unterstützt die Aktion auch in

diesem Jahr. Wer mitmachen

möchte, kann sich im Rathaus-

foyer kostenlos Arbeitshand-

schuhe abholen. Solange der

Vorrat reicht. Die hessenwei-

ten Aktionen der Kampagne

„Sauberhaftes Hessen“ sollen

stärker hinsichtlich Abfallver-

meidung und Ressourcen-

schutz sensibilisieren, denn

der achtlos weggeworfeneMüll

bedeutet auch eine Ver-

schwendung natürlicher Res-

sourcen. Ziel der Kampagne ist

es, das Bewusstsein für eine

intakte Umwelt, den Wert von

Ressourcen und die Bedeu-

tung von Abfallvermeidung zu

schärfen: Müll in den Müllei-

mer anstatt auf die Straße zu

werfen, einen wiederverwend-

baren anstatt einen Wegwerf-

becher zu nutzen, alte Handys

abzugeben und den Stoffbeu-

tel zum Einkauf mitzunehmen,

anstatt die hundertste Plastik-

tüte zu verbrauchen.

„Wir begrüßen das alljährli-

che Engagement unserer Bür-

ger für ein „Sauberes Haiger’,

denn sie gehen mit gutem Bei-

spiel voran, und vielleicht

nimmt es sich der ein oder die

andere zu Herzen, wenn er mal

wieder kurz davor ist, den Müll

in die Natur anstatt den Müll-

eimer zu werfen“, betont Bür-

germeisterMarioSchrammund

hofft erneut auf rege Beteili-

gung an der Sammelaktion. In-

teressierte Vereine, Verbände,

Schulen, Kindergärten, Bürger

sowie Betriebe und Unterneh-

men können sich im Internet

auf www.sauberhaftes-

hessen.de anmelden. (öah)

Seit Jahren beteiligen sich zahlreiche Schulen und Kindergärten an der landesweiten Aktion „Sauberes Hes-
sen“. (Foto: Archiv/Sauberes Hessen)

Radeln für den guten Zweck
Haigerer Delegation startet bei der Radtour „Menschen für Kinder“

Die Radtour „Menschen für

Kinder“ hat in Haiger viele

Freunde. Eine sportliche „De-

legation“ ausMitarbeitern der

Stadtverwaltung und der

Stadtwerke beteiligt sich am

Samstag (8. September) an

der diesjährigen Aktion.

15 Radsportler wurden jetzt

von Bürgermeister Mario

Schramm und dem Betriebs-

leiter der Stadtwerke, Dr. Tor-

ben Dietermann, „verabschie-

det“. „Ich wünsche Ihnen eine

gute Fahrt und eine sichere An-

kunft am Zielort Wetzlar“, sag-

te Schramm: „Es ist toll, dass

Sie sich in den Dienst der gu-

ten Sache stellen.“ Sinn der

Radtour ist es, Spenden für

langzeiterkrankte oder in Not

geratene Kinder zu sammeln.

Dr. Dietermann wünschte

ebenfalls viel Spaß bei der 115

Kilometer langen Tour, die am

Samstagmorgen um 8 Uhr am

„Leitz-Park“ in Wetzlar beginnt.

Von dort geht es nach Gießen,

Lich, Grünberg, Staufenberg,

Fronhausen, Gleiberg und Du-

tenhofen. Das große Feld wird

gegen 18 Uhr wieder am Leitz-

Park ankommen - dort ist für

Speisen und Getränke sowie

Musik mit der „AF-Band“ ge-

sorgt.

Die Haigerer Stadtwerke un-

terstützen das Radsport-Team

alsSponsorundhabendieRad-

lerhosen finanziert. Neben Mit-

arbeitern der Verwaltung und

der Stadtwerke beteiligt sich

auch der Stadtverordnete Ma-

nuel Hennings an der Tour.

„Wir freuen uns sehr auf die

Rundfahrt. Es ist schön, dass

wir unserem Hobby nachgehen

und gleichzeitig erkrankte Kin-

der unterstützen können“, sag-

te die Hessentagsbeauftragte

Julia Bastian, die das Haigerer

Team anführt.

Im Vorjahr wurden
235.000 Euro gespendet

Wie beliebt die Tour ist, be-

weist die Tatsache, dass sie in

diesem Jahr nach nur drei Ta-

gen „ausverkauft“ war. Rund

600 Radsportler werden am

Samstag an den Start gehen.

Darunter befinden sich zahlrei-

che Prominente wie zum Bei-

spiel der als Extremsportler be-

kannte Joey Kelly von der „Kel-

ly-Family“.Dabei sind ferner die

Stabhochspringerin Caroline

Hingst und Ringer Alexander

Leipold. Moderator bei den

zahlreichen Spendenstopps an

der Strecke ist erneut „Mister

Hessenschau“ Andreas Hieke,

der das Fahrerfeld und die vie-

len Gäste begrüßt.

Zahlreiche Firmen aus der

Region haben bereits umfang-

reiche Spenden angekündigt.

Im vergangenen Jahr kamen

235.000 Euro an Spenden zu-

sammen. Ein großer Teil davon

wurde bei den Stopps in Haiger

- bei den Firmen Ingersoll (Kalt-

eiche) und Rittal - eingenom-

men. (öah)

Bürgermeister Mario Schramm (3.v.l.) und der Betriebsleiter der Haigerer Stadtwerke, Dr. Torben Dietermann (rechts), wünschten den Radsportlern
viel ErfolgundeinesichereAnkunft inWetzlar. ZumRadsport-TeamgehörenTobiasGünther,CindyHilgenberg,NicoleFranz, SabineBecker-Brück,Mar-
kus Peter, Sandra Wahler, Julia Bastian, Andreas Morr, Frank Ohlenburger, Sebastian Kroth und Manuel Hennings (v.l.). (Foto: Stadt Haiger)

Kindergruppe „Lummerland“ startet

Die Kindergruppe „Lummerland“ des Lahn-Dill-Kreises startet

wieder. Sie richtet sich an Kinder mit psychisch erkrankten Fa-

milienmitgliedern. Besonders die Themen Selbstfürsorge und

Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten werden in der Gruppe spie-

lerisch und mit unterschiedlichen Arbeitsmaterialien erarbeitet.

Darüber hinaus erhalten die Kinder kindgerechte Informationen

über psychische Erkrankungen. Bewegungs-, Kooperations- und

sonstige Spiele sorgen für Entlastung und bringen Spaß. Das

Gruppenangebot „Lummerland“ beginnt am 15. Oktober und fin-

det zwölfmal im wöchentlichen Rhythmus montags statt (15 bis

16.30 Uhr). Es ist für Kinder von 8 bis 12 Jahren ausgelegt. An-

meldungen sind ab sofort bei der Erziehungs- und Familienbera-

tungsstelle des Kreises möglich (Karl-Kellner-Ring 39, 35576

Wetzlar, Tel. 06441/407-1670). Fragen können vorab telefo-

nisch und persönlich (auch anonym), besprochen werden. (ldk)

Ersatzneubau der Talbrücke einen Schritt weiter
Sechshelden: RP Gießen leitet Anhörungsverfahren zur ersten Planänderung ein

Das Genehmigungsverfah-

ren für den Ersatzneubau der

Talbrücke Sechshelden (A 45)

im Lahn-Dill-Kreis macht Fort-

schritte: Das Regierungsprä-

sidium Gießen hat das stra-

ßenrechtliche Anhörungsver-

fahren zur ersten Planände-

rung auf Antrag von Hessen

Mobil eingeleitet.

Wie das RP in einer Presseer-

klärung mitteilte, betragen die

Kosten der Baumaßnahmen

voraussichtlich rund 113 Mio.

Euro und werden vom Bund ge-

tragen. Die Gesamtbauzeit ist

mit rund sechs Jahren veran-

schlagt.

Die Gesamtbauzeit für die
Brücke ist mit rund sechs
Jahren veranschlagt

Die A 45 ist die wichtigste

Straßenverbindung zwischen

den Metropolregionen Rhein-

Ruhr und Rhein-Main und soll

auf sechs Fahrstreifen erwei-

tert werden. Die Planunterla-

gen liegen ab dem 10. Sep-

tember (Montag) bis zum9. Ok-

tober in der Stadtverwaltung

Haiger öffentlich aus.

„Die Planänderung ist zwin-

gend notwendig, wegen des

steigenden Verkehrsaufkom-

mens“, sagte Regierungsprä-

sident Dr. Christoph Ullrich.

Wegen der Verkehrszahlen, die

über vorherigen Prognosen

liegt, hat Hessen Mobil seine

Prognosen im Januar erneuert

und eine weitere für das Jahr

2030 hinzugefügt. Zudem wur-

den die Immissions- und Luft-

schadstoffanalysen aktuali-

siert. Der Anstieg der Verkehrs-

dichte hatte zu Anpassungen

geführt.

Das Bauvorhaben erstreckt

sich vom Parkplatz „Auf dem

Bon“ bis zur Anschlussstelle

Dillenburg auf einer Länge von

rund 2,2 Kilometer. Mit einge-

plant sind neben dem Ersatz-

neubau der Brücke auch der

Ausbau der Parkplatzanlage

„Am Schlierberg“ mit zusätzli-

chen Pkw- und Lkw-Stellplät-

zen.

Der Neubau von zwei Regen-

rückhaltebecken und zwei

Stützwänden sowie von um-

fangreichen Lärmschutzanla-

gen gehören ebenfalls zum

Plan.UmdieAnwohner desHai-

gerer Stadtteils Sechshelden

vor Verkehrslärm zu schützen,

sind auf der Brücke und ent-

langderStreckeauf beidenSei-

ten 5,5 bis 6,5 Meter hohe

Lärmschutzwände vorgese-

hen.

„Aus den Ergebnissen der

aktuellen Analysen ergibt sich

für vier weitere Gebäude in

Sechshelden im Bereich der

Gemeindestraßen, Schlier-

berg, Hartstraße und Brunkel-

straße dem Grunde nach ein

Anspruch auf passiven Lärm-

schutz“, berichtet Flora von

Zezschwitz, Leiterin des zu-

ständigen Dezernats im Regie-

rungspräsidium.

Außerdem wurden den Un-

terlagen zwei ergänzende Gut-

achten beigefügt, die sich mit

den Konsequenzen des Lärms

während der Bauarbeiten so-

wie mit dem Verschatten des

Bauwerks auf die angrenzen-

den Gebäude auseinanderset-

zen.

Für dasProjektwurdedasAn-

hörungsverfahren zur Planfest-

stellung bereits im Juli 2017

durch das Regierungspräsidi-

um eingeleitet.

Die Planunterlagen liegen
abMontag bis zum
9. Oktober in der
Stadtverwaltung Haiger aus

Nun liegen die geänderten

und die ursprünglichen Plan-

unterlagen von Montag, 10.

September, bis einschließlich

Dienstag, 9. Oktober, in der

Stadtverwaltung Haiger zur Ein-

sichtnahme öffentlich aus.

Betroffene Personen, aner-

kannte Landesnaturschutzver-

bände und sonstige Vereini-

gungen können bis Freitag (9.

November) Einwände bei der

Stadt Haiger oder auch beim

Regierungspräsidium Gießen

darlegen. Bisher erhobene Ein-

sprüche gelten unverändert

fort.

Neben der öffentlichen Aus-

lage bei der Stadtverwaltung

Haiger sind außerdem alle

Planunterlagen sowie der Be-

kanntmachungstext auf der In-

ternetseite des RP Gießen un-

ter www.rp-giessen.hessen.de

in der Rubrik Presse und dann

bei „Öffentliche Bekanntma-

chungen“ sowie auf dem UVP-

Portal des Landes Hessen

(www.uvp.verbund.de) zugäng-

lich.

Im weiteren Verlauf des Ver-

fahrens wird sich das RP – ge-

gebenenfalls in einem Erörte-

rungstermin –mit allen Einwän-

den und Stellungnahmen be-

fassen. Alle Ergebnisse und

Planunterlagen legt dasRPGie-

ßen abschließend dem Hessi-

schen Ministerium für Wirt-

schaft, Energie, Verkehr und

Landesentwicklung vor, das

dann über den notwendigen

Planfeststellungsbeschluss

entscheidet. (rpg)
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Begeisternde Blütenpracht
Ihre Welt sind die Blumen. Inmitten der blühenden Pflanzen-

welt fühlt sich die 89-jährige Erika Wagner am Langenaubacher

„Lindenberg“ richtig wohl. Gemeinsam mit ihrer Tochter Marita

hat die naturliebende Seniorin auch in diesem Sommer den Ein-

gangsbereich ihresWohnhauseswiedermit vielen roten undwei-

ßen Petunien in eine farbenprächtige Augenweide verwandelt.

Fast täglich wird ihr Blumenmeer von Passanten und Autofah-

rern bestaunt. Lob von allen Seiten gibt es natürlich auch für

den schön angelegten Garten, in dem ihr Ehemann Albert in jün-

geren Jahren jede freie Minute verbrachte. (kds/Foto: Schwedt)

CVJM feiert seinen 40. Geburtstag
Jubiläumswoche in Steinbach - „Poetry-Konzert“ am Freitag

Der CVJM Steinbach feiert

in dieser Woche einen runden

Geburtstag: Er 40 Jahre jung

und will dieses Jubiläum bis

zum Sonntag (9. September)

entsprechend begehen. Die

CVJM-Mitarbeiter sind sehr

dankbar und glücklich und

auch ein bisschen stolz, in die-

sem Jahr auf eine „geistrei-

che und begeisternde Vereins-

geschichte“ zurückblicken zu

dürfen. Zu den Höhepunkten

gehört ein „Poetry-Konzert“

am Freitag.

Mit zahlreichen Veranstal-

tungen für Jung und Alt soll die-

ses freudige Jubiläum unter

dem Motto: „40 Jahre im Drei-

eck.FürDICH,fürUNS,für IHN.“

gefeiert werden.

Der CVJM möchte Mitglie-

der, aktive und ehemalige Mit-

arbeiter sowie Freunde des

Vereins, aber auch die interes-

sierte Bevölkerung „begeis-

tern, neu begeistern, erneut

begeistern und immer wieder

aufs Neue begeistern“. Der

CVJM Steinbach gehört zu fast

2200 CVJM-Ortsgruppen in

Deutschland.

Einen weiteren Höhepunkt

bildet am Freitag (7. Septem-

ber) ein Poetrykonzert mit den

bekannten Künstlern Marko

Michalzik und Jonnes. Im Vor-

programm treten die heimi-

schen Nachwuchskünstler

Chiara Radebold

und Linus Göbel

auf. Marko Michal-

zik ist als Poetry

Slammer deutsch-

landweit unter-

wegs und seine In-

ternet Clips wer-

den tausendfach

angesehen.

Jonnes schreibt

deutschsprachige

Songs die von sei-

nen Erfahrungen

erzählen. Dabei

lebt die Musik von

seiner ausdrucks-

starken Stimme

und von eingängi-

gen Melodien. Wer

Worte mag und

Musik liebt,sollauf

jeden Fall auf sei-

ne Kosten kom-

men, wenn diese

Künstler im Dop-

pelpack auftreten.

Denkanstößige

Bühnen-Poesie der

besonderen Art

und Songsmit Tief-

gang darf das Pu-

blikum erwarten.

Den Vorverkauf or-

ganisiert Kerstin

Moos (Tel.

02773/72534) Vorverkaufs-

stellen sind: Stadtverwaltung

Haiger, Ing. Büro Eisenberger

Dillenburg, CVJM- Café „zwo-

Sieben“ in Herborn. In Stein-

bach gibt es Karten bei Gabi

Kring oder Kerstin Moos erwer-

ben. (Vorverkauf 8 Euro/

Abendkasse 10 Euro)

Am Samstag findet ab

19 Uhr ein bunter Dorfa-

bend für die Steinbacher

Bevölkerung sowie alle

Freunde des CVJM

Steinbach im DGH statt.

Der Eintritt ist frei. Mit-

wirkende sind hier ne-

ben den Jungscharen

des CVJM Steinbach, al-

le Dorf-Vereine und Ge-

meinden.

Den Abschluss der

Veranstaltungsreihe bil-

det ein Fest- und Dank-

gottesdienst in der evan-

gelischen Kirche am

Sonntag ab 10.30 Uhr.

Nach dem Gottesdienst

sind alle Besucher zum

Mittagessen und gemüt-

lichen Beisammensein

eingeladen.

Der Gottesdienst wird

musikalisch durch Lea

Enners und ihr Team be-

gleitet. Die Predigt hält

der CVJM-Kreissekretär

Björn Wagner, weitere

Mitwirkende sind Orts-

pfarrer Ralf Blecker so-

wie Mitarbeiter des

CVJM. Während des Got-

tesdienstes werden in

diesem Jahr neu einge-

schulte Kinder in besonderer

Weise bedacht.

Kontakt/Infos:Markus Dörr

(Tel. 02773/72481). (ste)

Marko Michalzik und Jonnes gestalten ein Poetry-
Konzert. (Foto: Ralf Triesch)

Orgelkonzert in
Langenaubach

Die evangelische Kirchenge-

meinde Langenaubach lädt für

Samstag (8.September)um19

Uhr zum Orgelkonzert in ihre

Auferstehungskirche ein. Pao-

lo Springhetti (Mailand) spielt

Werke von Domenico Zipoli, Jo-

hann Pachelbel, Johann Phi-

lipp Krieger und Johann Sebas-

tian Bach. Der 1957 in Meran

geborene Musikwissenschaft-

ler lebt heute in Mailand und

konzertiert europaweit als Or-

ganist und Cembalist. Der Ein-

tritt ist frei. (kds)

„Fair Trade“ auf dem
Haigerer Kirchberg

Eine-Welt-Laden lädt ein

Mittlerweile kennt fast je-

der Mitbürger fair gehandelte

Produkte, und es gibt ein brei-

tes Sortiment auch in vielen

Supermärkten. Auf dem Hai-

gerer Kirchberg gibt es seit

dem Jahr 2000 einen kleinen,

aber feinen Eine-Welt-Laden

mit einer gemütlichen Café-

Ecke.

Das Team des Eine-Welt-La-

dens unterstützt die Haigerer

Bestrebungen, „Fair- Trade-

Stadt“ zu werden, und will wei-

terhin fair gehandelte Produkte

anbieten. DasSortiment imBe-

reich Geschenkartikel wurde

erweitert. Dort finden Besu-

cher Tischdeko, Körbe ,kleine

Holzartikel ,Kinderspielzeug

und vieles mehr.

Durch die ehrenamtliche Ar-

beit unterstützen wir auch wei-

terhin mit regelmäßigen Spen-

den das Projekt Nasco in Gha-

na.

Im Sortiment sind verschie-

dene Kaffeesorten,sowie Tee,

Tee, Kakao, Orangen-Saft,

Wein, Honig, Rohrzucker, Ge-

würze, Reis, Bohnen, Kokos-

milch, Schokocreme, Bon-

bons, Lollies, viele Gebäcksor-

ten, getrocknete Mangos und

leckere Schokolade in ver-

schiedenen Sorten.

Die Produktpalette der

Händler ist jedoch viel größer,

das Team hat Kataloge zur An-

sicht und kann die Ware auch

auf Wunsch bestellen. Neben

vielen nicht genannten Lebens-

mitteln werden Tücher,

Schmuck, Geschirr und Hand-

taschen angeboten, um nur ei-

ne kleine Auswahl zu nennen.

Sonntags wird ins Café
Kirchberg eingeladen

Die aktuellen Öffnungszei-

ten sind montags von 10 bis

12Uhrunddonnerstags von15

bis 17 Uhr. Sonntags findet im

Anschluss an den Gottes-

dienstdasCaféKirchbergstatt.

Die Einnahmen aus dem Ver-

zehr werden für das Hilfswerk

NASCO gespendet. Das Team

freut sich über jeden Besu-

cher. (kl)

Schüler suchen
Gastfamilien

Südamerikanische Aus-

tauschschüler suchen Gastfa-

milien. Die Austauschschüler

der Andenschule Bogota wollen

gerne den Verlauf von Jahres-

zeiten erleben. Dazu sucht das

Humboldteum deutsche Famili-

en, die offen sind, einen süd-

amerikanischen Jugendlichen

(15 bis 17 Jahre alt) als Kind auf

Zeit aufzunehmen.

Die Jugendlichen lernen

schon mehrere Jahre Deutsch

als Fremdsprache, so dass eine

Grundkommunikation gewähr-

leistet ist. Das „Kind auf Zeit“

ist schulpflichtig und soll die

nächstliegende Schule zu Ihrer

Wohnung besuchen. Der Aufent-

halt ist gedacht vom 9. Februar

bis zum 29. Juni 2019.

Wer Kolumbien kennen ler-

nen möchte ist zu einem Ge-

genbesuch an der Andenschule

Bogotá herzlich willkommen.

Kontakt: Humboldteum, Kö-

nigstraße 20, 70173 Stuttgart,

Tel. 0711/2221400, ute.

borger@humboldteum.com,

www.humboldteum.com

Infos über das
Pflegeberufegesetz

Das neue Pflegeberufege-

setz bringt verschiedene Ände-

rungen und Herausforderun-

gen sowohl für die Träger der

praktischen Altenpflegeausbil-

dung, als auch für die Alten-

pflegeschulenmit sich.Umden

Ausbildungsbetrieben im Be-

reich der ambulanten und sta-

tionären Altenpflege Planungs-

sicherheit zu geben, bietet die

Altenpflegeschule des Lahn-

Dill-Kreises für ihre Kooperati-

onspartner imBereich der prak-

tischen Ausbildung eine Info-

Veranstaltung an. Diese findet

statt am Donnerstag (6. Sep-

tember, 13.30 - 15 Uhr) in der

Comenius-Schule in Herborn.

Dort gehtesumFormenundAb-

schlüsse, Organisation und

Struktur der Ausbildung und Fi-

nanzierungsgrundsätze. An-

sprechpartnerin für Anmeldun-

gen ist Ulrike König (Tel.

06441/407-8400). (ldk)

Ein umfangreiches Angebot gibt es im Eine-Welt-Laden. (Foto: privat)

Haubergsänderungenmelden

Wer für die Abholzung des Haubergs Offdilln im nächsten

Jahr (2019) Veränderungen zu 2018 hat, wird gebeten, die-

se mit Angabe der Anteile bis zum 16. September bei Bru-

no Weigl (zweiter Beisitzer, Tel. 02774/3309) oder Johan-

nes Eckhardt (Haubergsvorsteher, Tel. 02774/800891)

melden. Wie Weigl mitteilte, können später eingehende An-

und Abmeldungen nicht mehr berücksichtigt werden. (öah)

Kreativ-Markt im Gemeindehaus

Am 15. November (Donnerstag, nicht Sonntag, wie verse-

hentlich angekündigt) findet von 13 bis 17 Uhr ein Verkaufs-

markt für kreative Handmade-Produkte im Gemeindehaus der

evangelischen Kirche Haiger statt. Veranstalter ist die Tages-

stätte „Impuls“ des Diakonischen Werkes, die ihre Räume in

der Rodenbacher Straße hat. Im Rahmen der Ergotherapie ferti-

gen Besucher dort praktische und dekorative Gegenstände an.

Um die Bandbreite der kreativen Angebote zu präsentieren, die

in und um Haiger hergestellt werden, sind alle Vereine und Insti-

tutionen eingeladen, mitzumachen. Bis zum 15. Oktober kön-

nensichInteressierteunterderRufnummer02773/918923541

anmelden oder rückfragen. (red)
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